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11 Historische Führung in Flamersheim 
       Treffpunkt: Urteilsstein auf dem Marktplatz 
 53881 Euskirchen -Flamersheim- 
 
Entlang der Baudenkmäler Urteilsstein, Dinghaus und Burg 
Flamersheim werden die Flamersheimer Hexenprozesse von 1630 
passend zu dem Thema "Macht und Pracht" durch Frau Dr. 
Rünger und Frau Dr. Kauertz erläutert.  

    Führungen:  

 11.00 Uhr, 14.30 Uhr, 16.30 Uhr 
     Treffpunkt Urteilsstein, Marktplatz 
 
Auf dem historischen Marktplatz und im Pfarrsaal der kath. 
Kirche sorgt in der Zeit von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr die 
Frauengemeinschaft Flamersheim für das leibliche Wohl in 
malerischer Umgebung! 
 Fragen zu den Themen Denkmalschutz und der Dt. Stiftung 
Denkmalschutz  werden am Info-Stand der Denkmalbehörde 
beantwortet. Für Kinder liegen dort Malplakate bereit! 
 

Urteils-Stein,  Marktplatz  
Der denkmalgeschützte Urteils-Stein des "Alten Gerichtes 
Flamersheim" befindet sich auf dem Marktplatz. An dem 1,20 m 
hohen, grobbehauenen Granitblock  wurden die Urteile der 
Flamersheimer Hexenprozesse öffentlich verkündet.  

 
Fachwerkhaus Dinghaus / - Gerichtsgebäude - 

Das ehem. Gerichtsgebäude aus dem 16. Jahrh. weist viele 
spätmittelalterliche Details auf und zeigt gut erhaltene 
Handwerkstechniken: Geschossbauweise, Knaggen, Streben, 
Andreaskreuz, Fensterteilung. Das Gebäude hat eine herausragende 
Stellung in lokalem Zusammenhang.  
 
 
 

12 Burg Flamersheim 
  53881 Euskirchen -Flamersheim- 
 
Erstmals wurde Burg Flamersheim als Adelssitz 1358 urkundlich 
erwähnt. Die ursprüngliche Wasserburg mit Vorburg wurde um 
1700 mit barocken Formen umgebaut. Die beiden Tudortürme 
prägen die Fassade des Haupthauses. Die denkmalgeschützte 
Park- und Gartenanlage im englischen Country-Style umgibt die 
Anlage. Die Burgmauer grenzt an den Marktplatz. Dort beginnen zu 
dem Thema "Macht und Pracht" um 11.00 Uhr, 14.30 Uhr und 
16.30 Uhr die Führungen zu den Flamersheimer Hexenprozessen,  
bei denen auch der damalige Einfluss der Burgherren zu 
Flamersheim eine wichtige Rolle spielte. 
 

    Garten- und Parkanlage  
     geöffnet von 11.00  - 17.00 Uhr 

 
 

 

 

13 Blumensymbole in St. Nikolaus in 
     Kuchenheim 
    Schallenbergstraße / Ecke Nikolausstraße 
      53881 Euskirchen -Kuchenheim- 

 
Die Saalkirche mit Westturm wurde 1822 erbaut und 1842 
aufgestockt. Der Nazarener-Kreuzweg (1890) weist besondere 
Schönheiten auf, die auf den zweiten Blick gesehen werden: kleine 
Blumen- und Pflanzensymbole!  Die Bedeutung und künstlerische 
farbige Darstellung z.B. der Gänseblümchen, Lilien, Gartennelken 
oder auch der Distel werden anhand der Kreuzwegstationen durch 
Herrn Bernard Bell erklärt. 
 

    Führung: 12.00 Uhr 

 
 
 

Auf Ihren Besuch am Tag des Denkmals freuen sich 
auf dem Friedhof und den Führungen durch Euskirchen: 

Herr Kurt Lingscheidt, 
an der Stadtbefestigung, Euskirchen: 

Ehrenamtl. Mitarbeiter Dipl. Ing. Paul Höhl, 
im Kahlenturm, Euskirchen: 

Freundes- und Förderkreis der Deutschen Pfadfinder St. 
Georg Euskirchen, 

im mächtigen Kirchturm: 
evangelische Kirchengemeinde Euskirchen, 

im denkmalgeschützten Wohnhaus: 
Familie Sommer-Kreet und Malermeister Breuer, 

in der Villa Sester: 
Familie Dr. Mildner –Homelsheim 

in der Lokhalle: 
ECE Eisenbahnclub Euskirchen e.V. und der Verein zur 

Erhaltung histor. Lokomotiven e.V., 
im Casino, Euskirchen:  

Freunde und Förderer Casino e.V., Ehrenamtl. 
Mitarbeiterinnen Frau Greta Spangenberger und Frau Sonja 

Brenig sowie der Musiker Manfred Schümer 
im ehemaligen Gymnasium: 

ZIM, Architekturbüro Heuer 
in der Pfarrkirche St. Nikolaus, Kuchenheim: 
Ehrenamtl. Mitarbeiter Bernhard Bell, 

auf dem historischen Marktplatz, Flamersheim: 
Ehrenamtl. Mitarbeiterin Frau Dr. Kauertz,  

FB 5, Frau Dr. Rünger, ehrenamtl. Mitarbeiterinnen  
Frau Lena Strick, Frau Lisa M. Schülting 

und die Frauengemeinschaft Flamersheim, 
in der Burg Flamersheim: 
Familie von Bemberg, 

sowie die Vertreter der Unteren Denkmalbehörde an den 
einzelnen Stationen. 

 
Kreisstadt Euskirchen 

Untere Denkmalbehörde 
Kölner Straße 75, 53879 Euskirchen, Telefon: 02251 – 14 442 
 

Kreisstadt Euskirchen 

Untere Denkmalbehörde 
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Einladung 
zum 

Tag des offenen Denkmals 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Thema der European Heritage Days: 

„Macht und Pracht" 

 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Informationen unter 
www.euskirchen.de 
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 1 Führung durch Euskirchen 
     Beginn: Wallanlage am Kahlenturm 
 
Führung durch das pracht- und machtvolle Euskirchen: Von 
der Stadtmauer am Kahlenturm, vorbei an der Herz-Jesu-Kirche und 
den schmuckvollen Fassaden an der Kölner Straße,  mit Casino, 
Kirchturm und dem ehem. Schmuckplätzchen,  erläutert Kurt 
Lingscheidt, wie sich „Macht und Pracht“ anhand der Architektur 
und Gestaltungsdetails heute noch zeigen. 

 

 Führungen: 11.00 Uhr und 16.30 Uhr 

 Treffpunkt: Wallanlage am Kahlenturm 

 
 

 2 Mächtiger Kahlenturm 
   Am Kahlenturm, 53879 Euskirchen 
 
Aus Bruchstein gemauerter Turm, der im 14. Jahrh. errichtet wurde. 
Er ist Teil der Stadtbefestigung, die die strategische Macht der 
Stadt im Mittelalter darstellt.  Details: Sitzfenster,  
Schießscharten und die historischen Baumaterialien.   

 
 geöffnet von 11.00 - 17.00 Uhr  
 
 
 

 3  Mächtige Befestigungsanlage 

 Wallanlage "Am Kahlenturm", 53879 Euskirchen 
 
Die Stadtbefestigung besteht aus Eck- und Rundtürmen, 
Mauerstücken und dem  Wall. Am sog. Kahlenturm, wird die 
Restaurierung, Bedeutung der Stadtmauer und 
ungewöhnliche Statik durch Paul Höhl erläutert. 

 

 Info-Stand: 11.00 - 17.00 Uhr 
 
 
 

 
 4 Mächtiger Turm der evang.  Kirche 
 Kölner Straße 41, 53879 Euskirchen 

 
Der Turm zeigt den orig. Rest der ev. Kirche von 1894, die an der 
Cölnerstrasse  mit Glockengeschoss und halbrunder Freitreppe 
errichtet wurde.  

Geöffnet nach dem Gottesdienst! von 12.00 - 16.00 Uhr. 

Der Turm kann zu jeder vollen Stunde in kleinen Gruppen 

begangen werden. Der Gemeindesaal und die Kirche sind wegen 
dem ev. Pfarrfest parallel geöffnet. Auch für das leibliche Wohl wird 
dort gesorgt! 
 
 
 
 

 
 

 5 Wohnhaus an der Prachtstraße 
 Kölner Straße 53, 53879 Euskirchen 

 
Um 1900 wurde an der sog. Prachtstraße  dieses private Wohnhaus 
in barocken Formen errichtet. Erker u. Zwerchgiebel dekorieren 
die Fassade u. spiegeln sich mit dem Nachbargebäude.  Details: 
Eingangstüre, Terrazzo-Boden, Stuck u. Holztreppe. Familie 
Sommer-Kreet und Malermeister Breuer erläutern die 
denkmalgerechten Restaurierungsarbeiten. 
 

Führung in kleinen Gruppen zu jeder 
vollen Stunde: 11.00 - 17.00 Uhr 

 
 
 
 

 6 Prachtvolle Villa Sester  
 Dr. Hugo-Oster-Platz 1, 53879 Euskirchen 

 
Bürgermeister Dr. Sester veranlasste den Bau der repräsentativen 
Villa um 1905. Viele Details sprechen eine besondere 
Architektursprache: zeitgenösische Ornamentik, Fassadengestaltung 
mit Stadtwappen, Mansardwalmdach, Loggia, Turm sowie 
Vorgarten mit schmiedeeisernem Zaun. Die denkmalgerechte 
Umnutzung zu einer Arzt- und Physio-Therapie-Praxis wird von 
der Familie Dr. Mildner - Homelsheim erläutert. 
 

Führung in kleinen Gruppen zu jeder 
vollen Stunde: 11.00 - 17.00 Uhr 

 

 
 

 

 7 Preußischer Lokomotivschuppen 
 Technisches Baudenkmal 
 Oststr. 2a, 53879 Euskirchen  

 
Der 1885 erbaute Lokschuppen ist ein Technisches Baudenkmal.  
Auf dem First befindet sich eine mächtige Dachraupe. Die Fassaden 
sind durch große Ein- u. Ausfahrten mit Falttoren und hohen Metall-
Rechteckfenstern gegliedert. Im Inneren befinden sich Dachbinder, 
Schienenstränge, Gruben und hängende Rauchfänger. Drei große 
historische originale Eisenbahnen stehen derzeit in der Halle.  
Der ECE Eisenbahnclub Euskirchen e.V. baut eine prächtige 
Eisenbahn-Spielanlage für Kinder auf.  
Der Verein zur Erhaltung historischer Lokomotiven e.V.  zeigt 
anhand einer Fotoausstellung die Erhaltungsmaßnahmen und 
sorgt auch dort für das leibliche Wohl! 

 

 geöffnet von 11.00 - 17.00 Uhr  
 
 
 

 
 

 8 Casino nach prächtigem Umbau 
 Kaplan-Kellermann-Straße 1/ Ecke Veybachstraße 
 53879 Euskirchen 

 
1928 wurde das Gesellschaftshaus der Aktien-Gesellschaft 
zeitgemäß mit Saaltrakt, Damensalon, Kellergewölbe, Treppe, 
Geländer, Prägetapeten, Deckenstuck etc. zu einem  Casino 
umgebaut.  
Die originale Farbfassung der Fassade ist sichergestellt und 
wird wieder denkmalgerecht aufgetragen. Die Denkmalbehörde 
beantwortet vor Ort Fragen rund um den Denkmalschutz. Die 
Freunde und Förderer CASINO e.V. erläutern ihre 
Instandsetzungsarbeiten. Um 15.00 Uhr findet im großen Saal ein 
Klavierkonzert statt. Manfred Schümer trägt ausgewählte Stücke 
zu dem Thema "Macht und Pracht" vor. 
 

 geöffnet von 11.00 - 17.00 Uhr 

 Klavierkonzert: 15.00 Uhr 
 
 
 

 9 Ehem. Kaiserin - Victoria - Gymnasium 
 -Emil-Fischer-Gymnasium- 
 Billiger Str. 2, 53879 Euskirchen 

 
1906 wurde die prächtige Schulanlage in den Formen des 
Neorenaissance aus Backstein erbaut. Kaiserin Victoria war bei 
der Eröffnung anwesend! Die Architektur der Schule besticht durch 
qualitätvolle Werksteingliederungen an der Fassade, 
wappengekrönten Fenstergruppen sowie Quadern, Portal,  
Eckrisaliten u.  Walmdach.  Das prächtige Treppenhaus betont 
den Eingang. In der Aula zeigen sich besondere Details, die nun bei 
den Freilegungsarbeiten einen tollen  Zufallsfund darstellen.  
Architekt Helmut Heuer wird anhand von Plänen die Arbeiten und 
die Baugeschichte vorstellen. 
 

 geöffnet von 11.00 - 17.00  Uhr 

 Führungen: 12.00 Uhr und 15.00 Uhr 
 
 

 

10 Prachtallee auf dem Friedhof  
 Frauenberger Straße, 53879 Euskirchen 

 
Entlang der sog. Prachtallee, 1887, werden anhand der 
Grabanlagen von Bürgermeister Dr. Sester über Rittergutsbesitzer 
Lückerath bis hin zu Dechant Stollmann die weltliche und die 
kirchliche „Macht und Pracht“ vorgestellt. Einige Anekdoten von Kurt 
Lingscheidt laden sicher zum Schmunzeln ein. 

 
 Führung: 14.00 Uhr  
 Treffpunkt: Eingang Frauenberger Straße 
 


